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Liebe Radlberger*innen,

Barbara Wegscheider
Obfrau

Der Vorstand des Verschönerungsvereins „Unser Radlberg“ v.l.n.r.: Franz Lukaseder (Kassier), 
Rudi Groiss  (Kassier-Stv.), Roswitha Groiss (Schriftführer-Stv.), Karl Wegscheider (Schriftführer), 
Barbara Wegscheider (Obfrau) und Thomas Hiermayer (Obfrau-Stv.).
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wie schnell die Zeit vergeht. Vor zwei Jahren wurde bei der damaligen 
Jahreshauptversammlung der Vorstand mit vier neuen und zwei alt-
gedienten Vorstandsmitgliedern einstimmig gewählt. Zwei Jahre, die 
rasend schnell vergangen sind. Voll mit neuen Ideen haben wir unsere 
Arbeit begonnen, versucht, soviel wie möglich umzusetzen und Radl-
berg mit unseren Projekten und Veranstaltungen noch ein bisschen le-
bens- und liebenswerter zu machen. Bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung des Verschönerungsvereins „Unser Radlberg“ am 13. 
Oktober im Pfarrheim wurde der gesamte Vorstand für die nächsten 
zwei Jahre wiedergewählt. Vielen herzlichen Dank dafür! Wir freuen 
uns schon jetzt darauf, auch die nächsten zwei Jahre mit Ihnen Feste 
feiern zu dürfen, Blumen zu setzen und gemeinsam unsere bereits be-
gonnen Projekte wachsen und gedeihen zu sehen.

Und wir versprechen Ihnen, dass in den nächsten Jahren mit Sicher-
heit das eine oder andere Projekt dazu kommt. Denn nachdem die 
Stadtgemeinde im Winter die Idee hatte, Radlberg in einen Dorferneu-
erungsprozess einzubinden und das Leitbildteam im Sommer mehr-
heitlich beschlossen hat, diesen Dorferneuerungsprozess in den schon 
bestehenden Verschönerungsverein einzubinden, stehen uns auch in 
den nächsten vier Jahren mehr Ressourcen zur Verfügung. Näheres da-
rüber fi nden Sie in dieser Broschüre. Und auch den letzten Teil unseres 
Rückblicks auf „30 Jahre Verschönerungsverein Unser Radlberg“.



Neues aus Radlberg
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Sind Sie in letzter Zeit bei unse-
rem kleinen Vereinshaus an der 
Radlberger Hauptstraße vorbei-
gekommen? Wenn ja, ist Ihnen 
sicher aufgefallen, dass die Fens-
terläden und das Tor in neuem 
Glanz erstrahlen. 

Vielen Dank an Gerhard Parfuss, der 
mit viel Können und Liebe unserem 
Häuschen einen neuen Anstrich ver-
passt hat. Zu guter Letzt schmückt 
jetzt auch noch der Schriftzug Ver-
schönerungsverein „Unser Radlb-

erg“ die Fassade. Vielen Dank, 
Gerhard, wir freuen uns sehr! Und 
auch Danke an Herrn Krautgartner 
von der Firma Steinprinz, der uns 
kostenlos die hochwertige Farbe 
zur Verfügung gestellt hat. 

Neuer Anstrich fürs Vereinshaus

Im Frühling besuchten wir Markus 
Burghard – einen absoluten Spe-
zialisten in Sachen Naturgärten und 
Blumenwiesen –, um uns wichtige 
Informationen bezüglich der An-
lage zu holen. Er empfahl uns im 

Spätherbst zu säen und das Areal 
vorher kontinuierlich zu pfl ügen, 
um so viele Unkräuter wie möglich 
zu entfernen. Vielen Dank an Anton 
Schwarz, der diese Aufgaben den 
ganzen Sommer für uns übernom-
men hat! Jetzt im Oktober war es 
endlich soweit: Der Blumenwiesen-
samen, ebenfalls von Markus Burk-
hard, konnte ausgebracht werden. 
Viele helfende Hände haben pla-
niert, Steine entfernt, gewalzt und 
ausgesät. Da hat man sich im An-
schluss eine Kaffeepause verdient.

Werkbachgarten: Blumenwiese gesät



Molly Maulwurf
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Warmes Winterfrühstück
Molly Maulwurf mag in den kal-
ten Wintermonaten ein warmes 
Frühstück besonders gerne. Es 
versorgt den Körper mit neuer 
Energie, lässt ihn gut in den Tag 
starten und ist nebenbei – richtig 
zubereitet – sogar noch äußerst 
gesund.

Für das gesunde Frühstück (nicht 
nur) für Kinder bieten sich als Koh-
lenhydratlieferanten neben Obst 
besonders Haferfl ocken, Dinkel, 
Vollkornweizen, Roggen, Quinoa, 
Amaranth und Getreidefl ocken je-
der Art an. Deine Eltern helfen dir 
sicher gerne bei der Auswahl! Ver-
feinert mit herbstlichem Obst 

wie Birnen und Äp-
feln, Beeren, einer 
Prise Zimt oder 
Karadamom kann 

niemand wie-
derstehen.

Geröstetes Haferflockenmüsli
Zutaten: 100 g Haferfl ocken, 1 Bir-
ne, 2 EL Butter, 4 EL Obers, 50g Ro-
sinen, eine Prise Kardamom, eine 
Prise Salz und etwas Orangensaft

Zubereitung: Für das  geröstete 
TCM-Haferfl ockenmüsli werden  
100g Haferfl ocken ca. 5 Minuten 
trocken (ohne Fett) geröstet. Nun 
die Birne schälen, klein schneiden 
und unterrühren. 2 Esslöffel Butter, 
4 Esslöffel Obers und 50 g Rosinen 
zugeben. Die Mischung ca. 7 Minu-
ten zugedeckt köcheln lassen. Zum 
Schluss eine Prise Kardamom, eine 
Prise Salz und etwas Orangensaft 
untermengen. Lasst es euch schme-
cken!

Vanill e-Hirsebrei mit Bee ren
Zutaten: 1l Vollmilch, 150g Hirse ge-
schält, 50g Rosinen, 4 EL Honig, 1 
Prise Salz, 1 Päckchen Vanillezucker

Zubereitung: Die Milch mit Hir-
se und Rosinen aufkochen lassen. 
Dann 20 Minuten leicht köcheln las-
sen und gut umrühren. Zum Schluss 
mit Honig, Vanillezucker und einer 
Prise Salz abschmecken. Mit Beeren 
dekorieren. Wohl bekomms!
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wie Birnen und Äp-
feln, Beeren, einer 
Prise Zimt oder 
Karadamom kann 

niemand wie-
derstehen.
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Der Advent in Radlberg wird heu-
er besonders schön. Stimmige 
Adventfenster und besinnliche 
Veranstaltungen warten auf gro-
ße und kleine Besucher*innen.

Als ich diese Zeilen schreibe, ist 
Ende Oktober. Das Wetter weiß 
allerdings nichts davon. Vor dem 
Fenster strahlender Sonnenschein 
und absolute Wohlfühltemperatur. 
Von mir aus könnte es so bleiben, 
aber das wird wohl nicht für alle 
passen. Obwohl man es kaum glau-
ben kann – die Adventzeit steht 
bald wieder vor der Tür und da ha-
ben wir uns wieder etwas Besonde-
res für Sie ausgedacht.

Wie bereits in der letzten Broschüre 
angekündigt, wollen wir gemein-
sam mit 23 anderen engagierten 
Radlberger*innen Ober- und Un-
terradlberg zum Adventkalender 
machen. Nach unserem Aufruf, wer 

mitmachen und ein Adventfenster 
schmücken möchte, hat es nicht 
lange gedauert, und alle 23 Fenster 
waren vergeben. Und nun möchte 
ich natürlich auch das Geheimnis 
um das 24-ste Fenster lüften. Ich 
habe ja schon erwähnt, dass es sich 
dabei um eine Tür handeln wird 
und zwar um die Innenseite unse-
rer Kirchentür. Vielen Dank an Pfar-
rer Stephanus, der uns dafür die 
Erlaubnis erteilt hat! Jeweils einen 
Flügel davon werden die Kinder 
von Kindergarten und Volksschule 
schmücken und wenn sich die Tür 
zur Kindermette und am Abend zur 
Christmette öffnet, dann können 
Sie die Kunstwerke ihrer Kinder be-
staunen. Lassen Sie sich das auf gar 
keinen Fall entgehen! Ich möchte 
mich an dieser Stelle bei den bei-
den Direktorinnen, bei allen Kinder-
gartenpädagoginnen, Lehrer*innen 
und den vielen Kindern bedanken, 
die, egal, mit welcher Idee ich auf 

Advent in Radlberg
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Sie zukomme, voller Begeisterung 
bei allen unseren Aktionen dabei 
sind. Vielen herzlichen Dank dafür, 
das macht wirklich Spaß.

Haben Sie übrigens vo-
riges Jahr die schöne 
Weihnachtsdekoration 
an den Bäumen entlang 
der Hauptstraße gese-
hen? Auch da waren die 
Radlberger Kinder maß-
geblich beteiligt, haben 
fleißig die Pinsel ge-
schwungen und Sterne 
und Zuckerstangen be-
malt.  Selbstverständlich 
kommt diese Dekoration 
auch heuer wieder zum 
Einsatz. Aber nun wieder 
zurück zum Radlberger 
Adventkalender: Gleich 
im Anschluss finden Sie 
im Mittelteil einen Übersichtsplan 
und eine Adressliste mit allen 24 
Adventfenstern. Diese werden 
alle ab 1. Dezember geschmückt 
sein und, wo es möglich ist, auch 
beleuchtet (spätestens jedoch ab 
dem jeweiligen Tag). 

Fackelwanderung
Am Freitag den 22. Dezember um 
17 Uhr wollen wir eine kleine Fa-
ckelwanderung zu einigen Advent-
fenstern machen. Treffpunkt: 22.12. 
2023 um 17 Uhr im Hübscherpark. 
Natürlich haben wir einige Fackeln 
im Gepäck, würden uns aber sehr 

freuen, wenn die Kinder mit ganz 
vielen Laternen kommen. Dann 
sind wir unterwegs auch sehr gut 
sichtbar. Bei dieser Wanderung 
werden wir die eine oder andere 

lustige oder besinn-
liche Weihnachtsge-
schichte hören und im 
Pfarrheimgarten (ab 
ca. 18:00 Uhr) warten 
dann Speis und Trank 
auf uns. Und wie wird 
die Stimmung dort 
richtig besinnlich und 
weihnachtlich? Natür-
lich mit der richtigen 
musikalischen Beglei-
tung durch Sabrina 
Spieß-Schoderbeck, 
Sandra Miedler, Elisa-
beth Lukaseder-Rizzo 
und Massimo Rizzo. 
Stimmen Sie sich zwei 

Tage vor Weihnachten mit uns und 
den Sänger*innen auf das schöns-
te Fest im Jahr ein. Übrigens fin-
den Sie uns auch heuer wieder am 
ersten Adventwochenende beim 
Radlberger Advent im Pfarrheim.

Heilige Drei Könige-Fenster
Unsere besinnlich geschmückten  
Fenster in Radlberg enden nicht 
mit dem 24. Dezember. Brigitte 
Lindner wird ab 25.12. die Fenster 
vom Hauserl am Feuerbergweg für 
die Heiligen Drei Könige schmü-
cken und lädt am 6.1.2024 ab 14 
Uhr zur Kaffeejause ein. 



ZUM HERAUSNEHMEN
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Familie Stadler
Dr. Hübscher-Gasse 1

Familie Schwarz
Bauernebelgasse 14

Pfarrheim
Hauptstraße 149

Familie Kassubek
Werksbachgasse 9

Kindergarten Radlberg
Hauptstraße 117

Volksheim Radlberg
Hauptstraße 161

Volksschule Radlberg
Hauptstraße 123

Familie Wagner
Brückengasse 33

Familie Leitner
Schiedlbauergasse 30

Familie Bredel
Baumbergerstraße 3

Familie Kranawetter
Kraftgasse 1

Familie Lukaseder
Großmanngasse 3

Familie Strobl
Bauernebelgasse 17

Familie Eigner
Feuerbergweg 22

Frau Hödl
Mitterweg 9

Familie Groiß
Mitterweg 5

Familie Wegscheider
Wasserburger Straße 8

Familie Macourek
Emil-Zöchling-Gasse 9

Familie Edelbacher-Renner
Mondlgasse 8

Familie Pfleger
Zimmermannstraße 1

Familie Weber
Burgerstraße 4

Familie Katzian
Hauptstraße 137

Familie Nährer
Kraftgasse 17

Pfarrkirche Radlberg
Hainer Straße 147

25.12. bis 6.1. Fenster der Heiligen Drei Könige im Hauserl, Feuerbergweg 17
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Oberradlberg
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Unterradlberg
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Adventkalender zum Ausmalen Kinder
club



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Gut eingepackt

Geschenkverpackung für Achtsame
Mit Weihnachten steht auch die 
Zeit der Geschenke vor der Tür. 
Um unnötigen Verpackungsmüll 
zu vermeiden, gibt es viele nette 
Ideen, wie man die Aufmerksam-
keiten für die Liebsten mit vor-
handenen oder praktischen Din-
gen gut verpacken kann.

1. Geschenk im Geschenk
Mit dieser Idee hat nicht nur der 
Beschenkte gleich doppelt Freude, 
sondern man kann zur Gänze auf Ex-
tra-Verpackungsmaterial verzichten. 
So passen zum Beispiel zu Küchen-
geschenken (Kochbücher, Utensi-
lien, etc.) Geschirrtücher oder für 
Kosmetikartikel Waschlappen oder 
Handtücher.  

2. Leere Klopapierrolle
Vor allem für kleine Geschenke und 
Süßigkeiten eignet sie sich perfekt. 
Und jeder hat sie zuhause. Einfach 
die Rolle fl ach drücken, Geschenk 
reingeben, die Enden nach innen 
klappen und mit einem schönen 
Geschenkband verschnüren. Für das 
„gewisse Extra“ kann die Rolle mit 
Papier beklebt werden. 

3. Stoffsackerl 
Ein Stoffsackerl bringt den Vorteil, 
dass es oft verwenden werden kann, 

entweder wieder als Geschenksver-
packung oder aber auch zum Ein-
kaufen gehen oder Brot aufbewah-
ren. 

4. Im Glas verpacken
Auch ein ganz normales Schraub-
glas kann als Geschenkverpackung 
eingesetzt werden. Entweder di-
rekt befüllt mit Köstlichkeiten wie 
Marmelade und Co. oder auch 
zweckentfremdet für verschiedens-
te kleine Geschenke, z.B. kleine 
Kosmetika oder Geld. Mit Glasmal-
stiften können die Gläser kunstvoll 
verziert werden. 

5. Dekotipps 
Statt den klassischen Geschenksbän-
dern oder Schleifen macht sich auch 
ein Haargummi aus Stoff, ein Stoff-
streifen oder eine Schnur aus Na-
turmaterial wunderschön auf einem 
Geschenk. Wer gerne besonders 
viel Liebe ins Geschenkeverpacken 
steckt, für den darf natürlich auch 
ein hübscher Geschenkanhänger 
nicht fehlen. Die Natur gibt hierfür 
einiges her. Mit Bockerln, Steckerln, 
Blättern, Rindenstücken oder Nüs-
sen verleiht man jedem Geschenk 
eine ganz natürliche Optik. Auch 
Sterne aus Joghurtdeckeln Sterne 
sind ein besonderer Hingucker.
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Dorferneuerung

Mit Jahresbeginn 2023 wurden 
auf Anregung der Gemeinde ers-
te Gespräche mit allen bestehen-
den Vereinen darüber geführt, ob 
Radlberg zur Umsetzung von Pro-
jekten, die der Bevölkerung am 
Herzen liegen, der NÖ. Stadt- und 
Dorferneuerung beitreten soll. 
Der Grundstein für das Projekt 
Dorferneuerung in Radlberg war 
gelegt. Diese Idee soll die Men-
schen zum Mitdenken, Mitreden 
und vor allem zum Mitmachen an-
regen. 

Bei den Gesprächen mit den Ver-
einen bildete sich ein Leitbildteam, 
welches gemeinsam mit Frau Fedriz-
zi von der Niederösterreichischen 
Dorferneuerung einen Fragebogen 
für die Radlberger Bevölkerung er-
arbeitete, der eine Rückmeldequote 
von 228 hatte. Aufbauend auf diese 

Rückmeldungen der RadlbergerIn-
nen wurden in 2 Workshops folgen-
de Projektideen geboren und durch 
das Leitbildteam in ein Leitbild ein-
gearbeitet:

1. Förderung soziales Miteinander – 
Stärkung von Zusammengehörigkeit 
und Radlberger Identität
2. Ortsbildsverbesserung
3. Infrastruktur Park
4. Bewusstseinsbildung Verkehr
5. Geschichte und Topothek-Zen-
trum Radlberg
6. Haus der Radlberger (Zusammen-
fassung der Projektideen Sportplatz-
kantine, Turn- und Kulturzentrum 
Radlberg, Foodtruck Standplatz und 
Treffpunkt Radlberg)
7. Grundmauern der ehem. Burg 
freilegen
8. Energiegemeinschaft Radlberg
9. Knotenpunkt für öffentl. Verkehr

Meine Idee  für Radlberg
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10. Ökologie und Verschwendung
11. Zivilschutz in Radlberg
12. Radwege Radlberg – Potten-
brunn, Herzogenburg, Viehofen

Die Punkte eins bis sechs sind von 
der NÖ Dorferneuerung förder-
bar und wurden daher im Leitbild 
genauer beschrieben. Der Punkt 
sieben kann aufgrund von Regelun-
gen im Denkmalschutzgesetz nicht 
weiter verfolgt werden. Die Punkte 
acht bis zwölf sind zwar nicht för-
derbar, können aber im Zuge der 
Dorferneuerung unterstützt werden. 
Besonders hervorzuheben ist hier 
das Thema Radwege, welches sehr 
vielen Radlberger*innen von beson-
derer Wichtigkeit ist. Hier wird auch 
bereits im Leitbild ein Bekenntnis 
der Gemeindevertretung zu diesem 
Thema betont.

Die ursprüngliche Idee, einen neu-
en Verein für die Dorferneuerung 
zu gründen, wurde im Sommer 
2023 aufgrund vieler Faktoren ver-
worfen, da all diese Faktoren – wie 
Vereinsstruktur, Mitgliederwerbung, 
Informationsplattformen etc. einen 
enormen Zeit- und Ressourcenauf-
wand erfordert hätten und bereits 
im bestehenden Verschönerungs-
verein „Unser Radlberg“ allesamt 
vorhanden sind. So wurde im Leit-
bildteam mehrheitlich die Integ-
ration der Dorferneuerung in den 
Verschönerungsverein beschlossen. 
Die Umsetzung der Projekte wird 
von einem Projektbeirat begleitet, 

welcher sich aus  den jeweiligen 
Projektverantwortlichen, der Ob-
frau, dem Kassier und dem Schrift-
führer des Verschönerungsvereines 
zusammensetzt. Die dazu erforder-
liche Anpassung der Vereinsstatuten 
wurde bei der heurigen Generalver-
sammlung beschlossen und die Bei-
trittserklärung zum Verein der NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung abge-
geben. Ein Grundsatzbeschluss des 
Leitbildes wird in einer der nächsten 
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Gemeinderatssitzungen erfolgen. 
Für die tatsächliche Umsetzung von 
Projekten, welche seitens der Stadt 
St. Pölten finanziert werden, muss 
dann das jeweilige Projekt seitens 
des Gemeinderates der Stadt ge-
nehmigt werden.

Mit der Umsetzung dieser verschie-
denen Projektideen wollen wir einen 
weiteren Schritt setzen, um den Ort 
zu attraktivieren, das gesellschaft-
liche Miteinander, das WIR und die 
Identität als Radlberger Bevölke-
rung zu stärken. Es soll dadurch 
auch die gegenseitige Achtung und 
Wertschätzung aller Radlbergerin-
nen und Radlberger weiter verbes-
sert werden und so eine, sich über 
den ganzen Ort erstreckende, erfüll-
te Dorfgemeinschaft entstehen.

Informationen über die einzelnen 
Projekte, zeitliche Abfolge und 
Umsetzungsschritte erhalten Sie 
ab sofort über unsere Homepage 
www.unser-radlberg.at, über unse-
re Whats App-Gruppe sowie über 
Facebook und natürlich über unsere 
Broschüre. 

Natürlich kann so ein Projekt nicht 
von einigen Wenigen getragen 
und realisiert werden, sondern be-
darf der breiten Unterstützung der 
Radlberger*innen. Wenn wir also 
dein Interesse an der Sache oder 
einzelnen Projekten geweckt haben 
und du dich gerne aktiv einbringen 
willst, melde dich einfach telefonisch 
unter der Nummer 0677/63336708 
oder schreib uns ein E-Mail an  
unser-radlberg@gmx.at

Impressum: Herausgeber & Medieninhaber: Verschönerungsverein „Unser 
Radlberg“, vertreten durch Obfrau Barbara Wegscheider (Karl-Kummer-Gasse 6, 
3105 St. Pölten). Kontakt: unser-radlberg@gmx.at oder 0677/63336708. 
Homepage: www.unser-radlberg.at Herstellungsort: St. Pölten. 
Redaktion: Barbara Wegscheider (BW),  Elisabeth Schöpf (ES). 
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Rückblick

Rückblick auf die Highlights aus 30 
Jahren Vereinsgeschichte - Teil 3
Im Sommer 2007 wurde in ca. 200 
Arbeitsstunden das Marienmarterl 
in Oberradlberg restauriert. Der 
schadhafte Putz wurde ausgebes-
sert, das Pflaster neu verlegt und 
die Sitzbänke neu betoniert. Die 
schadhaften Holzteile des Daches 
wurden erneuert, der Giebel mit 
Kupferblech eingefasst und schluss-
endlich bekam das Marterl noch 
einen neuen Anstrich verpasst. Die 
Marienstatue selbst wurde von ei-
nem Fachmann restauriert und zum 
Schutz in einen Metallrahmen mit 
Glasplatte gesetzt. Das Marienmar-
tel erstrahlte am 10. August bei der 
Einsegnung in neuem Glanz.

2007 war ein äußerst produktives 
Jahr für den Verschönerungsverein. 
Denn nach der Sanierung des Mar-

tels im Sommer 
ging es im Herbst 
gleich munter 
weiter. Im Sep-
tember und Ok-
tober 2007 wurde 
der Glockenturm 
in Oberradlberg 
vollständig erneu-
ert. Mit finanziel-
ler Unterstützung 
der Stadt St. Pöl-
ten, der Filialkir-
che Radlberg, des 
Verschönerungs-
vereins und der 
Radlberger Be-
völkerung konnte der Neubau zü-
gig realisiert werden. Viele helfen-
de Hände errichteten gemeinsam 
mit einigen Professionisten, dem 
städtischen Wirtschaftshof und der 
Stadtgärtnerei St. Pölten aber nicht 
nur den Glockenturm neu, sondern 
erneuert wurde auch gleich das 
ganze Umfeld: Die Telefonzelle – 
die übrigens heute als Bücherzelle 
in Oberradlberg am Spielplatz steht 
– wurde versetzt, das Mühlbachufer 
bekam eine neue Steinschlichtung 
und eine wunderschöne Blumenra-
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batte vor dem Glockenturm wurde 
angelegt. Bereits am 26. Oktober 
2007 erfolgte gemeinsam mit der 
Radlberger Bevölkerung die Ein-
segnung des neuen Wahrzeichens 
von Oberradlberg.

2012 veranstaltete der Verschö-
nerungsverein zum ersten Mal ein 
Ostereiersuchen im Hübscherpark 
in Unterradlberg. Damals wurden 
noch richtige Ostereier versteckt, 
die von den Kindern rasch gefun-
den wurden. Das Highlight der ers-
ten Veranstaltungen war eine Ver-
losung von Spielsachen unter den 
Kindern. Diese wurden von zahl-
reichen Firmen in Ober- und Unter-
radlberg gespendet.
Nachdem die Ostereiersuche eini-
ge Jahre nicht mehr durchgeführt 
wurde, haben wir vom neuen Vor-
stand 2022 wieder damit begon-
nen. Von den Rahmenbedingun-
gen her etwas anders, aber mit 
vielen, vielen Kindern, die sich über 
die selbst gebastelten Osterhasen-
sackerl freuen.

Ein absolut denkwürdiges Ereignis 
war mit Sicherheit die Errichtung 
der Gedenkstätte für 4 Radlberger 
Buben am Traisenufer 2015. Sie 
verloren am 14. Mai 1945 ihr jun-
ges Leben, nachdem sie zu fünft 
mit einer Panzerfaust, die sie in der 
Traisenau gefunden hatten, hantier-
ten. Einer der Burschen – Herr Fritz 
Weigl -  überlebte schwerverletzt 
die Explosion und gab auch die 
positive Zustimmung zur Errichtung 
dieser Gedenkstätte. Gemeinsam 
mit zahlreichen beteiligten Perso-
nen und Institutionen konnte das 
Denkmal am 23. August 2015 feier-
lich enthüllt und gesegnet werden.

Nicht unerwähnt bleiben sollen die 
vielen Brücken- und Sommerfes-
te, die der Verschönerungsverein 
„Unser Radlberg“ in all diesen Jah-
ren für die Radlberger Bevölkerung 
veranstaltet hat, die vielen Ausflü-
ge und die langjährige Beteiligung 
am Radlberger Advent.
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Danke an unsere Unterstützer*innen:



Anhänger & KFZ-Fachwerkstätte
Rene Pöllritzer

Edisonstraße 5 | 02742/34200
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Du würdest uns auch gerne ak-
tiv unterstützen? Der Umfang 
richtet sich selbstverständlich 
nach deinen Zeitressourcen. 

Falls du dabei bist, bitte ein-
fach einen Anruf oder Nach-
richt an 0677/63336708 oder 
ein Email an unser-radlberg@
gmx.at - wir freuen uns schon 
jetzt auf die Zusammenarbeit 
mit dir!

Gemeinsam für Radlberg
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VERSCHÖNERUNGSVEREIN 
"UNSER RADLBERG" 
 

 
 

Verschönerungsverein „UNSER RADLBERG“, Karl Kummergasse6, Tel. +43 677 63336708 
ZVR 941572323     E-mail: Unser-Radlberg@gmx.at        Homepage: www.unserradlberg.npage.at 
IBAN AT29 2021 9002 0001 6400 

BEITRITTSERKLÄRUNG 
 
 
Familienname:_________________________Vorname:_____________________ 
 
Geburtsdatum:_________________________ 
 
Wohnadresse:______________________________________________________ 
 
Ich erkläre hiermit meinen Beitritt als unterstützendes Mitglied zum 
 

 Verschönerungsverein „UNSER RADLBERG“ 
 
Der Jahresbeitrag beträgt € 10,00 und wird zu Jahresbeginn über Erlagschein oder 
E-Mail vorgeschrieben.  
Die Vorschreibung des Mitgliedsbeitrages möchte ich über 
 

 Erlagschein  oder  E-Mail  
 

erhalten. 
 
Jede persönliche Mitarbeit bei der Umsetzung der Vereinsziele oder bei 
Projekten/Veranstaltungen basiert selbstverständlich auf Freiwilligkeit.  
 
Ich möchte zusätzlich zu Vereinsbroschüre oder -aussendungen auch 
elektronisch über aktuelle Projekte/Tätigkeiten informiert werden. 
 

 Whatsapp:  Tel.nr.:__________________________________ 
 

 E-Mail:  E-Mail:__________________________________ 
 


_______________      ______________________  
        Datum            Unterschrift 
 
 
Die vom Verschönerungsverein UNSER RADLBERG erhobenen persönlichen Daten werden ausschließlich für 
die Mitgliederverwaltung, Zusendung von Vereinsinformationen oder Informationen zu Veranstaltungen 
verwendet. Eine Weitergabe der Daten an Dritte findet nicht statt. Jedes Mitglied hat das Recht, seine 
gespeicherten Daten einzusehen bzw. die Löschung der Daten zu verlangen. Nach Beendigung der 
Mitgliedschaft erfolgt von Vereinsseite eine Löschung der gespeicherten Daten. 
Die Statuten des Vereins sind auf der Homepage einsehbar. 
Das Mitglied erklärt sich mit der Veröffentlichung von Bildaufnahmen einverstanden, welche bei Vereinsaktivitäten 
oder -veranstaltungen angefertigt werden. 
 

Wir freuen uns auf neue Mitglieder!

www.unser-radlberg.at


